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Auszug aus dem Phönix-Journal Nr. 12 

 

K A P I T E L  21 

Aufzeichnung Nr. 2, HATONN 

Donnerstag, 01. Februar 1990, 14.41 h, Jahr 3, Tag 169 

 

DIE MUTTERGÖTTIN 

Ich möchte darauf hinweisen, daß viele der unterschiedlichen Aspekte Gottes, die als Visionen in 
diesem Jahrhundert gekommen sind, in der weiblichen Form kamen. Die meisten Visionen, die als 
Heilig betrachtet werden, haben nicht Gott als Vater, sondern Gott als die Heilige Mutter gezeigt wie 
in den Visionen der Heiligen Mutter in Lourdes, Frankreich, in Fatima, Portugal und in anderen 
Gegenden; hierin enthalten ist auch eine Vision der Mutter, die jemandem erschien, der jüngst von 
den Katholiken heilig gesprochen wurde --- Maximilian Kolbe, ein polnischer Priester und Opfer in 
einem berüchtigten Konzentrationslager Hitlers --- Auschwitz.  

Die Vision erschien Maximilian eines Tages, als er als Junge in der Kirche betete. Er hatte eine Vision 
der Heiligen Mutter, die zwei Kronen hielt, eine rote und eine weiße. Sie sagte ihm, daß die weiße 
Krone bedeutete, er würde rein bleiben und die rote Krone, daß er ein Märtyrer werden würde. 
Beide Aspekte der Vision erfüllten sich, da Maximilian im Herzen rein geblieben war  und 
Franziskanermönch wurde, die der Mutter dienten. Jahre später entschied er sich, anstelle eines 
anderen Mannes, der im Todeslager in Auschwitz war, den Hungertod auf sich zu nehmen. Der 
Mann, dessen Leben er gerettet hatte, war einer von zehn Gefangenen, die von den Nazis 
ausgewählt wurden, den Hungertod zu sterben als Vergeltungsmaßnahme für das ganze Lager, weil 
ein Gefangener geflohen war. Der Mann hatte eine Frau und Kinder, so daß Kolbe freiwillig die Strafe 
im unterirdischen „Hungerbunker“ an dessen Stelle antrat. Nach zwei Wochen lebte Kolbe immer 
noch, so daß ihm die Nazis ein tödliches Medikament injizierten.  Auf diese Weise erfüllte sich die 
zweite Hälfte der Prophezeiung und Kolbes Opfer half, Mut und brüderliche Liebe unter den 
restlichen Gefangenen in Auschwitz aufkommen zu lassen. 

Die anderen Erscheinungen der Mutter, die wir hier erwähnen, wurden auch als wahre 
Begebenheiten angenommen und wir werden ständig dazu befragt. Sie wurden begleitet von 
übernatürlichen Heilungen und Himmelszeichen, wie die Erscheinung der fallenden Sonne in Fatima, 
die von Abertausenden Menschen gesehen und bestätigt wurde. Und tatsächlich war einer der 
Hauptgründe, warum die Heilige Mutter zu jener Zeit in Fatima erschien, die Tatsache, daß Gott 
wollte, daß die Welt sich langsam bewußt  über den zu verehrenden weiblichen Aspekt des 
Universums und der Beziehung zu unserer Schöpfung werden sollte, ohne den Fokus auf den 
Schöpfer zu werfen, denn die Gesetze der Schöpfung stehen über Allem.  

In den Fatima-Erscheinungen und der Prophezeiung, die von der Mutter gegeben wurde, liegt eine 
große Bedeutung. Laßt uns dieses Ereignis näher betrachten. 

 

PROPHEZEIHUNG IN FATIMA 

Millionen Menschen glauben, daß die Prophezeiungen in Fatima in diesen Zeiten  wahr werden. Die 
heutige chaotische Situation in den Kirchen und den Regierungsbüros des Christentums ist der vor 
mehr als 70 Jahren vorausgesagten Lage sehr nahe und das Schlimmste kommt erst noch. 
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Was ist die Fatima-Prophezeiung? Ist es eine detaillierte Voraussage von kommenden Ereignissen, 
enthüllt von einer Erscheinung der Geliebten Maria, die sich während des Sommers und Herbstes 
1917 sechs Mal drei kleinen Kindern zeigte? Die Vision fand in der Nähe des kleinen Dorfes Fatima in 
Portugal statt, etwa 100 km nordöstlich von Lissabon. 

Aufgrund steigender Beweise, daß die Erscheinungen wirkliche Wunder waren, genehmigte die 
Katholische Kirche im Jahr 1930 eine Verehrung Unserer Lieben Frau von Fatima. Die Stelle, an der 
die Erscheinungen stattfanden, wurde zu einem wichtigen Schrein und gläubige Katholiken machen 
am 12. und 13. Mai eine jährliche Pilgerreise  nach Fatima. 

Die Erscheinung zeigte sich den drei Kindern --- Jacinta, Francisco und Lucy --- die im Alter von 10, 9 
und 7 ½ waren. Die erste Erscheinung war am 13. Mai 1917; die letzte am 13. Oktober 1917. Diese 
letzte Erscheinung gipfelte in dem sehr gut dokumentierten Wunder des 20. Jahrhunderts. 

 

DIE SONNE BEWEGTE SICH 

An jenem Tag, etwa um 11:30 h morgens, waren ca. 70.000 Menschen, darunter auch  Reporter der 
Lissabonner Zeitungen, schockiert, als sie sahen, wie in der Mitte eines wolkenverhangenen Tages 
der Himmel aufriß und die Sonne über ihnen einen „Tanz“ vollführte, als die drei Kinder mit einer 
Erscheinung sprachen, die nur für sie sichtbar war. (Die Vision erschien den Kindern jeden Monat am 
13. und die Öffentlichkeit und die Presse waren anwesend, um die „Vorstellung“ am 13. Oktober zu 
bezeugen). 

Gemäß eines katholischen Lexikons, welches den Stempel des verstorbenen Francis Kardinal 
Spellman, Erzbischof von New York, trägt, „begann sich die Sonne zu drehen wie ein Rad im Himmel“. 
Klingt für mich ziemlich vertraut und suspekt. 

Bei dieser letzten Vision, so berichteten die Kinder, sahen sie die Erscheinung mit einem Lichtspeer 
die Erde öffnen und ein riesiges Feuermeer tat sich auf --- die Hölle. Die Erscheinung sagte auch ein 
schnelles Ende des Ersten Weltkrieges voraus und über kurz oder lang eine noch schlimmere globale  
Feuersbrunst, „die viele Nationen auslöschen werde“. Könnte das möglicherweise ein Lichtspeer 
gewesen sein, der  ein Hologramm präsentiert hat, wie in SIPAPU ODYSSEY? 

 

GEHEIME BOTSCHAFT 

Es gab auch einen geheimen „dritten“ Teil der Prophezeiungen, der nur der einzigen Überlebenden 
der drei Kinder gegeben wurde, Lucia dos Santos, die in Coimbra Karmeliternonne wurde. Sie 
unterhielt eine Korrespondenz mit Papst Pius XI. (Achille Ratti) und Papst Pius XII. (Eugenio Pacello) 
aufrecht, den beiden anti-bolschewistischen Päpsten, die die Römische Katholische Kirche  in ihrer 
gewaltigen Opposition zum Kommunismus sowjetischer Prägung durch die Jahre 1922 bis 1958 
führten. Nein, ich werde in dieser Ausgabe nichts zu Katholiken gegen Protestanten sagen --- denn 
genau das stimmt in eurer Welt nicht, Bigotterie und zweifelhafte Aufteilungen im Namen dessen, 
der euch nichts darüber lehrte, was Religionen praktizieren. Ich spreche hier von einem 
wahrgenommenen Wunder und ihr müßt über „wessen Wunder?“ hinauswachsen. Es war eine 
Botschaft Gottes an sein Volk. 

Papst Paul VI. (Giovanni Battista Montini) las die Geheimbotschaft, als er das Höchste Katholische 
Amt im Juni 1963 antrat und berief sofort sowohl John F. Kennedy als auch den sowjetischen Premier 
Nikita S. Chruschtschow (das ist doch mal eine sehr interessante Zusammenstellung, findet ihr nicht?) 
ein, denen die geheime Botschaft offensichtlich vorgelesen wurde. Einige Beobachter berichteten, 
daß damit die gemeinsamen Gespräche der beiden Nationen begannen, die zum Nuklearen 
Atomabkommen führten.  
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Papst Paul sah sich weder veranlaßt, die Warnungen in der geheimen Botschaft zu veröffentlichen, 
noch die publizierten Versionen zu bestätigen. Einige Beobachter jedoch hatten den Eindruck, daß 
die harte antikommunistische und antisowjetische Haltung der beiden Päpste Pius XI. und Pius XII. 
das Ergebnis der Inhalte in der geheimen Prophezeiung war.  

 

EIN VERRATENES GEHEIMNIS IST KEIN GEHEIMNIS MEHR 

Trotz der strikten Geheimhaltung gelangte der geheime „dritte“ Teil der Prophezeiung in die Hand 
eurer Presse und wird als echt eingeschätzt. Er wurde zuerst in einer deutschen Zeitung, Neues 
Europa, am 15. Oktober 1963 veröffentlicht und im September 1964 in einer Französischen, Le 
Monde et la Vie. Nun, vielleicht lasen die Franzosen den deutschen Artikel nicht und die Engländer 
lasen weder den Deutschen noch den Französischen. 

Seit dieser Zeit wurde die Botschaft in den Vereinigten Staaten mit ein paar Veränderungen in der 
Formulierung neu veröffentlicht (die „Menschheit“ kann es nicht ertragen, etwas stehen zu lassen, 
sondern muß daran herumdoktern), aber alles in grundsätzlicher Übereinstimmung mit dem, was als 
offizielle Version bezeichnet wurde. Sie bekam die kirchliche Absegnung, allerdings mit der Erklärung, 
daß „die abschließende und maßgebliche Entscheidung über die Fakten ausschließlich vom Obersten 
Lehramt der Kirche gefällt werden kann, dessen Entscheidung ab dem Zeitpunkt zu akzeptieren ist, 
an dem sie vom Papst verkündet wurde“. Natürlich. Nun, Gottseidank passierte es, oder sicherlich 
„hätte“ es nicht passieren „können“ --- wie bei des Kaisers neuen Kleidern --- die nackte Wahrheit ist 
oftmals so offensichtlich, daß man seine Augen schließen muß, um sich sicher zu sein. 

 

SCHRECKLICHE VORAUSSAGEN 

Die schrecklichen Voraussagen, die im „dritten“ Teil der Botschaft gemacht wurden, sind der Grund 
dafür, daß sich keiner der Päpste in der Lage gesehen hatte, sie zu veröffentlichen. Hier ist die 
Geheime Vorhersage, wie sie in amerikanischen katholischen Gruppen die Runde macht. Ganz sicher 
werde ich mit solch wohlmeinender Autorität nicht streiten --- jedenfalls diesmal nicht. 

„Sei nicht besorgt, kleines Kind, ich bin die Mutter Gottes, die zu dir spricht und die dich 
bittet, der Welt in meinem Namen die folgende Botschaft zu überbringen. Wenn du es tust, 
wirst  du großen Widerstand bekommen. Aber bleibe stark in deinem Glauben und du wirst 
allen Widerstand überwinden. Höre gut zu und erinnere dich an das, was ich dir sage. Gute 
Menschen müssen noch besser werden. Sie müssen Gott anflehen, ihnen ihre begangenen 
Sünden und die, die sie in Zukunft begehen werden, zu vergeben. Du bittest Mich um ein 
Zeichen, so daß  Alle meine Worte verstehen, die ich durch dich an die Menschheit richte. Du 
hast gerade das Wunder erblickt, das große Wunder der Sonne! Jeder hat es gesehen, 
Gläubige und Ungläubige. Und nun ist es in Meinem Namen verkündet.“ 

„Eine große Geißel wird über die ganze Menschheit kommen, nicht heute und nicht morgen, 
aber in der zweiten Hälfte des Zwanzigsten Jahrhunderts.  Was ich bereits in LaSalette durch 
die Kinder Melanie und Maximin verkündet habe, wiederhole ich nun durch euch. Die 
Menschheit hat sich nicht so entwickelt, wie es von Gott gewünscht war. Die Menschheit hat 
gefrevelt und die wundersamen  Segnungen Gottes mit Füßen getreten. Nirgendwo regiert 
mehr seine Anordnung. Selbst an den höchsten Stellen regiert Satan und leitet den Lauf der 
Dinge. ES WIRD SATAN GELINGEN, SOGAR DIE HÖCHSTEN POSITIONEN IN DER KIRCHE ZU 
INFILTRIEREN. Satan wird erfolgreich Verwirrung in den Köpfen der Wissenschaftler stiften, 
die Waffen erfinden, die in kurzer Zeit große Teile der Menschheit zerstören können. Satan 
wird die Führer der Nationen übernehmen und dafür sorgen, daß diese zerstörerischen 
Waffen in Massen produziert werden.“ 
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„Wenn sich die Menschheit diesen Bösartigkeiten nicht widersetzt, werde ich mich 
gezwungen sehen, das Schwert Meines Sohnes in Rache niedergehen zu lassen. Wenn die 
mächtigsten Regierenden dieser Welt und der Kirche sich diesem Übel nicht aktiv 
widersetzen, werde ich Gott, Meinen Vater, bitten, Seine Gerechtigkeit über der Menschheit 
walten zu lassen. Dann wird Gott die Menschheit noch schwerer und heftiger bestrafen als 
damals bei der Sintflut.“ 

„Für die Kirche kommt aber ebenfalls eine schwere Zeit der Belastung. Kardinäle werden sich 
gegen Kardinäle wenden und Bischöfe gegen Bischöfe. Satan wird sich genau in ihre Mitte 
begeben und in ihren Reihen wandeln. In Rom werden auch große Veränderungen 
stattfinden. Was morsch ist, wird fallen und darf nicht beibehalten werden. Die Kirche wird 
verdunkelt und die ganze Welt in große Verwirrung gestürzt werden.“ 

„Der große, große Krieg wird in der zweiten Hälfte des Zwanzigsten Jahrhunderts kommen. 
Feuer und Rauch wird von den Himmeln fallen und die Wasser der Ozeane werden zu Dampf 
werden und ihren Schaum in den Himmel spucken. Alles, was steht, wird umgeworfen 
werden. Millionen Menschen werden sterben. Die Überlebenden werden die Toten 
beneiden. Bedrängnis, Elend und Verzweiflung wird sich über die ganze Welt ausbreiten. Die 
Zeit rückt näher und der Abgrund wird immer tiefer und es gibt kein Entrinnen. Die Großen 
und Mächtigen werden mit den Niedrigen und Sanften vergehen, die Guten werden mit den 
Bösen sterben, die Geistlichen Fürsten mit ihren Gläubigen und die Regierenden mit ihren 
Völkern. Überall wird der Tod regieren, zum Triumph erkoren durch vom Weg abgekommene 
Menschen. SATANS HELFER WERDEN DIE HERREN DER ERDE SEIN. Diese Übel werden zu 
einer Zeit kommen, wenn sie von Niemandem erwartet werden, trotzdem müssen sie 
kommen als Bestrafung und Rache in Übereinstimmung mit Gottes Plan. Später wird jedoch 
Gott in Seiner Pracht wieder angerufen und es wird Ihm wieder gedient werden, wie es war 
vor nicht so langer Zeit, als das Wort noch nicht verdorben war.“ 

„Die Zeit der Zeiten kommt, das Ende allen Endes, wenn sich die Menschheit nicht wandelt. 
Wehe, wehe, wenn diese Wandlung nicht stattfindet und wenn alles so bleibt, wie es ist oder 
noch schlimmer wird.“ 

„Ich rufe alle treuen Nachfolger meines Sohnes, des Christus, auf, gehet hin und verkündet 
dies: denn ich werde immer an eurer Seite sein, um euch beizustehen.“ 

 

NUN, WO STEHEN WIR? 

Es kommt mir so vor, als ob ihr diese Botschaft schon vorher gehört haben solltet --- von mehreren 
Quellen in fast identischen Worten. Warum wäre sie so schockierend? Wenn ich es euch aus diesem 
Grund sage, tut ihr mich dann einfach als einen der Fantasie entsprungenen „Raumkadetten“ ab? 
Weil ihr Menschen immer kopfüber wie ein Vogel Strauß agiert, der den sandigen  Geschmack im 
Schnabel mag? Ihr seid nicht „begehrt“, wenn ihr einfach bei der Wahrheit bleibt, man ist immer 
beliebter, wenn man all diesen sabbernden Nicht-Denkern exakt genau das sagt, was sie hören 
wollen --- es hilft dabei, sonntags die Kollektekörbchen zu füllen. 

Genau wie die früheren Prophezeiungen der Erscheinung (die z.B. den Aufstieg des Kommunismus 
vorhersagten), wird sich auch diese letzte Prophezeiung erfüllen. 

Selbst auf einer strikt wissenschaftlichen Ebene sind solche Aussagen wie „Die Menschheit hat 
gefrevelt und die wundersamen  Segnungen Gottes mit Füßen getreten“ nur allzu wahr, wie euch 
jeder Student der Ökologie vom Grabesrand zurufen wird.  
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Die Infiltration eurer Kirchen durch den von Bösartigkeiten durchdrungenen Klerus, einschließlich 
Bischöfen, ist der Beweis dafür, daß „Satan es sogar schafft, sich in die höchsten Positionen der 
Kirchen einzuschleichen“ --- er hat sich sicherlich ein kolossales Stück von den TV-Religionslehrern 
abgeschaut und die werden bemerkt, weil sie so unverhohlen in der Öffentlichkeit agieren. Das ist in 
jeder orthodoxen Kirche passiert, denn es fand auf der Ebene statt, auf der die Regeln für die in den 
Gemeinden tätigen Seelsorger festgelegt werden. Heutzutage proklamieren nicht wenige Seelsorger, 
daß „Gott tot ist“, lehren Sittenlosigkeit und erlassen neue Gesetze  und Gebote, „um den modernen 
Bedürfnissen besser Rechnung tragen zu können“. TATSÄCHLICH LEHREN SIE SITTENLOSIGKEIT  UND 
SANKTIONIEREN UNMORALISCHES BENEHMEN, SELBST  BEI KINDERN. „LASST UNS IHNEN ‚SICHEREN 
SEX‘ BEREITS IN DER GRUNDSCHULE BEIBRINGEN!!!!“ Einige engagieren sich sogar in 
umstürzlerischen Aktivitäten unter dem Deckmantel genannt Gott. 

Einige eurer Brüder behaupten, daß die Unruhe der Katholischen Kirche am meisten schadet.  Eine 
ganz erhebliche Anzahl Katholiken haben sich für eine Seite entschieden und stehen sich in 
feindlicher Konfrontation gegenüber, wobei das auch die kirchlichen Hierarchien betrifft. Nun, da 
gibt es keine Unterschiede --- es zieht sich über die ganze Welt durch jede „Konfession“ und dann 
heißt es, eine Konfession gegen die andere. 

 

JETZT KOMMT DER SCHOCK, KLEINE SCHLAFMÜTZEN 

Das ist der größte Schlag für euch Patrioten, die ihr in eurem ideologischen Traumland herumhängt. 
Was nämlich wirklich der größte Schock in all diesen Botschaften war, wissen nur ein paar von euch, 
deshalb schaut euch um, bevor ihr das hier verleugnet: 

Zu den anderen Dingen, die diese kleinen unwissenden und des Lesens und Schreibens unkundigen 
kleinen Landkinder sagten --- und Amerika, jetzt halte den Atem an --- war, daß Rußland „nicht nur 
seine Irrtümer über die ganze Welt verstreut“, wie es das schon getan hat, sondern daß DREI (3) 
KOMMUNISTISCHE REICHE AUF DER WELTBÜHNE AUFTAUCHEN WÜRDEN --- RUSSLAND, DIE 
VEREINIGTEN STAATEN UND CHINA! 

Man muß bedenken, daß sich diese Kinder, die in einer zerklüfteten Landschaft in Portugal völlig von 
der Welt abgeschieden lebten, im Oktober 1917 noch nicht einmal bewußt waren, daß ein Weltkrieg 
ausgebrochen war und auch, daß sie niemals von Rußland gehört hatten. Sie wußten in ihrem zarten 
Alter noch nichts über Kommunismus --- der selbstverständlich 1917 noch nicht einmal als 
Weltregierung bekannt war. Und Tatsache ist auch, daß die bolschewistische Revolution noch nicht 
einmal ein Hauch in der damaligen Welt war. Und trotzdem unterhielten sich diese Kleinen, eines 
davon nach amerikanischem Standard höchstens im Kindergartenalter oder der ersten Klasse, mit 
der Mutter Gottes über die Sowjetherrschaft, den Kommunismus und drei sowjetische Reiche, die 
viel später, im 20. Jahrhundert, etabliert werden sollten! Ah ja, aus dem Mund von Kleinkindern. Ich 
vermute mal, daß ihr diejenigen ermutigen würdet, welche im Alter von neun oder zehn Jahren 
Bücher über Atlantis schreiben wollten. IHR wißt nicht, wer solche Kinder sein könnten. Ich für 
meinen Teil bin aber an einigen von ihnen sehr interessiert.  

Man könnte wahrscheinlich auch auf die Idee kommen, daß diese Kinder eine Art Märchen erzählt 
hätten, wenn das heutzutage mit Fernsehen passiert wäre und man hätte sie großzügig auf laufende 
Ereignisse vorbereitet --- ich wage zu sagen, daß, wenn ihr eure eigenen Kinder in diesem Alter über 
die Orte und die politischen Regimes befragt hättet --- sie es nicht gewußt hätten, oder? 

Wenn diese kleinen Kinder irgendetwas über die Welt, in der sie lebten, gewußt hätten oder die 
Weltregierungen studiert hätten, könnte man annehmen, daß sie durch Soufflieren etwas erfunden 
hätten. Aber sie konnten weder lesen noch schreiben und hatten niemals von Kommunismus gehört -
-- wie alle im Jahr 1917, nicht wahr? Ihr könnt euch ganz sicher sein, daß diese Geschichte echt ist 
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und die Göttliche Mutter den Kleinen diese Prophezeiungen wirklich gegeben hat, Ihre verzweifelten 
Warnungen, die bis heute nicht in größerem Rahmen ernst genommen wurden. 

 

DIE WARNUNGEN DER MUTTER 

Es ist offensichtlich, daß Die Mutter vom Ewigen Vater/Schöpfer gesandt wurde, um die Menschheit 
für die biblischen Voraussagen zur Reinigung der Erde durch Feuer aufzurütteln, es sei denn, sie 
macht eine komplette Kehrtwendung zu ihren eigensinnigen Wegen. Eine weltweite Warnung soll 
der Strafe vorausgehen, um Gottes Kinder zu einem Leben in Dankbarkeit aufzurufen. Sie hat auch 
versprochen, daß Gott nach dieser Warnung ein großes Wunder geschehen lassen wird und, wenn 
sich die Menschheit immer noch gegen eine Veränderung wehrt, Gott gezwungen ist, die Strafe zu 
senden. Wie weit, glaubt ihr, habt ihr es heutzutage mit der „Wegveränderung“ gebracht? 

 

DIE WARNUNG 

Am 12. Juni 1976 erschien die Gesegnete Mutter den Kleinen mit dieser Warnung: „Meine Kinder, ihr 
müßt häufiger beten; tuet mehr Buße, denn die Warnung kommt über die Menschheit. Es wird 
gewaltige Explosionen geben und der Himmel wird sich zusammenziehen wie eine Papierrolle. Diese 
Gewalt wird sich mitten ins Herz eines jeden Menschen bohren. Er wird seine Vergehen gegen Gott 
verstehen. Jedoch WIRD DIESE WARNUNG VON KURZER  DAUER SEIN, und viele werden ihren Weg 
der Verdammnis fortsetzen, so stark sind die Herzen mittlerweile verhärtet, Meine Kinder --- HABT 
ACHT VOR  DEM SONNENAUFGANG! 

„Wie der Tag der Nacht folgt, so soll diese Warnung bald folgen. Habt Acht vor dem Sonnenaufgang!“ 
Sie sagte, daß ihr nicht in den Himmel und den Lichtblitz sehen sollt!!!! „Habt Acht vor dem 
Sonnenaufgang! Schaut nicht hinauf in den Himmel --- nicht in den Lichtblitz! Schließt eure Fenster! 
Laßt eure Läden herunter! Bleibt im Haus; wagt euch nicht vor eure Tür, sonst werdet ihr nicht 
zurückkehren! Betet! Werft euch auf den Boden! Betet mit ausgestreckten Armen und bittet Gott, 
euren Vater, um Gnade. Holt eure Tiere nicht ins Haus, denn für die Tiere derer, die reinen Geistes 
geblieben sind, wird gesorgt.“ 

 

VORRÄTE FÜR DIESEN TAG 

„Oh Meine Kinder, wie Viele werden versuchen, zurückzukehren und ihre Wohnungen herzurichten, 
wenn es bereits zu spät ist? Haltet geweihte Kerzen, Wasser, Decken und Nahrungsmittel in euren 
Häusern bereit. Die Kerzen derer, die in der Gnade leben, werden nicht ausgelöscht, aber die Kerzen in 
den Häusern derer, die sich Satan hingegeben haben, werden nicht brennen! Amen, Ich sage euch, 
wie die Nacht dem Tag folgt, wird eine große Dunkelheit über die Menschheit kommen.“ 

 

DIE ZEIT DER WARNUNG 

Und was sagte Emmanuel? „Ich gebe euch ein Zeichen, wenn die Zeit reif ist: Wenn ihr die Revolution 
in Rom seht, hört und fühlt; wenn der Heilige Vater flieht und Zuflucht in einem anderen Land sucht, 
dann wisset, daß die Zeit reif ist. (Das kam am 14. September 1976 zu euch). 

DAS WUNDER 

Am 24. Dezember 1973 sprach die Gesegnete Mutter zu einem von euch. 
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„Die Warnung, die über die Menschheit kommt, muß wirkungsvoll sein. Und in der Gnade 
des Vaters wird für Jedermann ein großes Schauspiel am Himmel zu sehen sein. Jedoch 
werden die Erfüllungsgehilfen der Hölle die Hand des Vaters in diesem Wunder  für sich 
geltend machen --- oder es widerlegen.“ 

„Ihr müßt eure Seelen von allen Sünden reinigen, den Vergänglichen und Verzeihlichen. 
Kommt im Glauben zu Meinem Sohn. Glaubt, was ihr in Garabandal sehen werdet und kehrt 
um auf eurem Weg, der von Satan geschaffen wurde. Kehrt zurück zum Vater, tuet Buße und 
sühnet, denn die Strafe wird alsbald nach dem großen Wunder folgen. Ich segne euch Alle, 
Meine Kinder, wie der Vater euch Alle mit betrübtem Herzen segnet.“ 

 Die obige Botschaft spricht  von Garabandal. Für die, denen das Wissen dazu fehlt --- Garabandal ist 
ein kleines Dorf im Nordwesten Spaniens, wo sich die Gesegnete Mutter vom 18. Juni 1961 bis 13. 
November 1965 vier jungen Mädchen zeigte.  

Die Mädchen sprachen von der Warnung, dem Großen Wunder, das im Pinienwald in der Nähe ihres 
Dorfes stattfinden sollte und von der Strafe. 

Eines der Mädchen namens Conchita schreibt über das Wunder in ihrem Tagebuch:  

„Die Gesegnete Jungfrau kündigte mir ein großes Wunder an und sagte, daß Gott, Unser 
Herr, es (A.d.Ü.: das Wunder) durch ihre Fürbitte ausführt. Genauso wie die Züchtigung sehr, 
sehr groß sein wird, in Übereinstimmung mit unseren ausgedehnten Wüsten, so wird das 
Wunder außerordentlich groß sein, um die Bedürfnisse der Welt auszugleichen.“ 

„Die Gesegnete Jungfrau hat mir das Datum des Wunders genannt und wie es sein wird. Ich 
soll es acht Tage im Vorhinein bekanntgeben, so daß Menschen kommen werden. Der Papst 
wird es sehen, wo er sich auch immer befindet, und Pater Pio auch. Die Kranken, die bei dem 
Wunder dabei sind, werden geheilt und die Sünder werden gewandelt werden.“ 

„Es wird keinen Zweifel im Geist eines Jeden geben, der das große Wunder wahrnimmt, das 
Gott, Unser Herr, durch die Fürbitte der Gesegneten Jungfrau geschehen läßt. Und nun, da 
wir den großen Tag dieses Wunders erwarten, laßt uns sehen, ob sich die Welt ändert und 
die Strafe abgewendet wird.“ 

 

LASST UNS FÜR EINEN MOMENT ZUSAMMEN HINGEHEN UND BEOBACHTEN 

Dharma, schreib Kind, während wir mit Sananda und Großvater und Mutter auf die Welt schauen. 

Seid gewarnt, die Häuser werden vom Wind fortgeblasen, die Haut wird austrocknen und sich von 
den Knochen lösen, wie ihr es noch nie gesehen habt! Eilt und Hört. Das ist eine der letzten 
Warnungen, die der Welt gegeben wird, bevor die Katastrophen über euch hereinbrechen! Unsere 
Worte werden über die ganze Erde hallen. Alle, die fallen, werden aus eigenem freiem Willen fallen --
- sie lieben materielle Dinge und irdische Vergnügungen mehr als die unvergängliche Glorie Des 
Königreichs des Vaters.  

Schaut, der Wert eines Lebens wird bis zum Extrem herabgewürdigt: Menschen morden gewissenlos. 
Bruder gegen Schwester; Familien werden durch das Böse auseinandergerissen. Männer und Frauen 
verfallen Süchten und Krankheiten. Mütter weinen über den Verlust ihrer Söhne und Töchter, die der 
hungrigen Kriegsbestie zum Fraß vorgeworfen werden --- viele werden sich  wahrhaftig Christus am 
Kreuz anschließen. 
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Dharma, sieh und weine mit mir. Steh aufrecht mit unseren Brüdern und meinen Adlern und 
bezeuge, denn es muß niedergeschrieben werden, damit die Menschheit etwas hat, worauf sie ihre 
Wahl gründen kann.  

Ihr habt keine Schutzbunker, in denen ihr euch verstecken könnt und trotzdem bewegt sich niemand; 
sie argumentieren nur und beschweren sich. Du kannst die Zerstörung bezeugen, die im Großen Krieg 
über die Menschheit kommen wird. Es werden so viele  vergehen, daß nicht einmal genug Zeit bleibt, 
ihre Gräber zu kennzeichnen, Mein Kind. 

Die Mütter werden sich danach sehnen, zu sehen, wo ihre Söhne liegen, aber vergebens. Dieser Trost 
kann ihnen nicht gewährt werden, weil der Verlust von Leben so groß sein wird. 

Dharma, du mußt Das Wort weitergeben. Könnt ihr Kleinen nicht umkehren jetzt und den Ewigen 
Vater bitten, bevor es zu spät ist? Seid ihr Kinder so blind für die Wahrheit, daß ihr die Straße nicht 
erkennt, auf der ihr reist? 

Diese Zeit wird schrecklich werden, aber es gibt derer zwei, ihr Kleinen. Die eine Zeit wird vom 
Menschen kommen, durch die Hand des Menschen, das ist der Krieg, er wird so riesig sein, daß nur 
dank des gnädigen Herzens des Ewigen Vaters die Erde nicht ganz zerstört wird; die zweite Zeit ist die 
Strafe des Planeten als Wiedergutmachung. 

Oh ja, meine Kinder, ich höre eure Stimmen der Verachtung, die rufen: Sadismus! Ist das ein 
sadistischer Gott, der Seine Schöpfung einer solchen Zerstörung aussetzt? 

Ich als euer Gott sage euch, nicht ich bringe euch eure Zerstörung; ihr bringt die Zerstörung selbst 
über euch, denn ich als euer Gott überlasse euch den Erfahrungen eures freien Willens. Wenn ihr in 
eurem freien Willen euren Gott und den Plan für die Erlösung des Menschen, wie er von Anbeginn 
der Zeit gegeben wurde, zurückweist, so sage ich euch --- werdet ihr euch zerstören. Ihr habt ein 
schreckliches Ungleichgewicht über eure  Mütterliche Quelle und die Schöpfung des Schöpfers 
gebracht. Könnt ihr nicht erkennen, daß dieses Ungleichgewicht eine Veränderung hin zu Reinheit 
und Erneuerung bringen muß --- ihr geht zu weit. 

Ihr müßt euch betrachten, was alles getan wurde, es sei denn, ihr glaubt, dafür nicht verantwortlich 
zu sein, weil Alle daran beteiligt waren. 

In Amerika, Dharma --- schau dir an, was da los ist. Dein Land, ein Land mit vielen Menschen und 
über alle Maßen gesegnet, hat niemals Massenmord und Tod gesehen --- bis jetzt. Aber auch hier 
wurden die Gesetze Gottes und der Schöpfung abgelehnt und die Massen werden das Grauen der 
Lügen ernten, die ihnen von der üblen Verschwörung untergeschoben wurden. Eure Massen haben 
sich abgewandt von der roten Straße der Göttlichkeit und sind versunken im fleischlichen Vergnügen, 
der Befleckung des menschlichen Körpers und der Entweihung von Körper und Geist. 

In deinem Land wird es vielerorts massive Erdbeben geben bis hinauf in die Gebiete von Kanada und 
hinunter bis nach Mexiko. Es wird Erdbeben an Stellen geben, die bisher nie davon berührt waren, da 
die Erde darunter anschwillt. Vulkane werden ausbrechen und giftige Dämpfe werden aufsteigen aus 
Brüchen, die die Erde aufspalten. Die Hitze wird brennen, Viehherden werden darben und der 
Hunger wird euer Land plagen, da sich die Wachstumsperioden verändern werden und das Wasser 
für die keimenden Felder verschmutzt sein wird. 

Die wirklichen Opfer von euch Eltern sind aber eure Kinder. Das Beispiel, das ihr ihnen vorgelebt 
habt, ist wirklich armselig. Viele Kinder werden von dieser Welt genommen werden. Es wird eine Zeit 
großer und tödlicher Plagen sein. Es wird eine große Seuche geben und viele, viele werden sterben. 
Ah, und die Schreie der ermordeten Ungeborenen werden euch zerschmettern und eure Seelen 
werden im Angesicht ihrer Unschuld erschauern. 
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Ich kam zu euch vor 2000 Jahren in einer Zeit der Trostlosigkeit und ihr habt mich gekreuzigt --- Ich 
war der Adler, der gesandt wurde, um euch den Weg zu weisen und ihr habt mich an ein Kreuz 
genagelt und seid eurer bösartigen Wege gegangen. Nun ist die Zeit gekommen und ihr habt euch 
nicht vom Bösen abgewandt --- und das Feuer brennt und jetzt kreuzigt ihr auch den Phönix --- aber 
diesmal wird es anders sein, denn jeder wird seinen Weg wählen und die Evolution wird kommen 
und der Zyklus wird beendet werden und der Phönix und meine Küken werden wieder in die 
wundersamen Dimensionen größeren Lichts aufsteigen und diese Tage des Horrors werden aus ihren 
Erinnerungen getilgt werden, so daß sie Frieden finden können --- ABER DAS WORT WIRD 
HINAUSGEHEN IN DIE ECKEN DER WELT UND DANN FÜR DIE ZEIT EINES ANDEREN GROSSEN 
ABSCHLUSSES EINES ANDEREN GROSSEN ZYKLUS‘ ZU EINER ANDEREN ANGENOMMENEN „ZEIT“ 
ERHALTEN BLEIBEN. 

Wenn ihr nur eure Aufgaben machen und Vorbereitungen treffen wolltet, würden es genug für die 
Erneuerung und die Rückforderung der Heilung schaffen. Ihr Leute müßt achtsam den Lehren eurer 
altehrwürdigen Lehrer folgen, die nicht vergessen haben. 

Es hat nichts mit Strenge zu tun, wenn ich fordere, daß ihr hinseht --- denn es beginnt bei euch und 
denjenigen Brüdern, die DAS WORT zur Drucklegung bringen, auf daß die Menschheit wissen möge 
und die Zeit ist knapp und deshalb müßt ihr auch so viele Arbeitsstunden leisten. 

„Furcht“ gibt es nur in dem Sinne, daß ihr euch Gott und den Gesetzen der Schöpfung zuwenden 
müßt, denn darin liegt die Wahrheit und der Weg. Hoffnung ist wie eine Lotusblüte, die in der Sonne 
aufblüht und ihren Duft über das Land verströmt. Oh Chelas, es ist nicht hoffnungslos, es ist 
glorreich. Aber das Alte muß gehen, damit der Phönix aufsteigen kann vom Alten ins Neue. So sei es. 

Ich schenke euch Frieden und zeichne die Bilder weicher, denn eure Sinne sind in den vergangenen 
Tagen sehr mißbraucht worden. Haltet meine Hand und nichts kann euch oder meine Kinder 
berühren. Ihr seid meine Geliebten und ich gewähre euch Frieden. 

 

ICH BIN ATON 

Laßt uns jetzt diesen Teil abschließen, denn wir haben heute viele Stunden gearbeitet und die 
Leistungsfähigkeit schwindet mit der Müdigkeit. Doch bevor ich heute Abend gehe, möchte ich noch 
über die Indianer und ihre Beziehung zum Christos sprechen. Sie haben Ihn den Weißen Propheten 
oder den Verlorenen Weißen Bruder genannt. 

Fast alle eingeborenen Indianer haben Legenden über einen Weißen Propheten oder Verlorenen 
Weißen Bruder, der vor Tausenden von Jahren kam und ihnen die Lehren vom Großen Geist brachte. 
Er lehrte sie, einander zu lieben und Er hat oft Beispiele aus der Natur gebraucht, um Seine 
Lehrstunden zu illustrieren. Er vollbrachte unglaubliche Wunder, eines davon war, in Monument 
Valley (A.d.Ü.: Nationalpark in USA) einen riesenhaften Felsbrocken hochzuheben --- eigentlich war 
es eine halbe Klippe, die vom Gebirge hinabstürzte. Andere Wunder waren die Kontrolle der 
Elemente, wunderbare Heilungen und auch Auferstehung  von den Toten. 

Die Menschen liebten Ihn und kamen zu Ihm, aber die Priester hatten Angst vor Ihm denn Er war 
eine Gefahr für ihre Macht. Er wird immer mit einem Bart dargestellt, mit längeren Haaren, 
hellhäutig, mit blaugrauen Augen, Er trug Sandalen und eine lange, weiße Toga mit Seinem Symbol --- 
dem Kreuz --- eingestickt an den Ecken. Sein Gruß war, die Hand in Frieden zu erheben, was der 
Grund für diesen ziemlich weit verbreiteten Gruß unter den Indianern ist. 

Er lehrte die Menschen, pyramidenartige Tempel zu bauen und bat sie, die Friedenspfeife in 
Erinnerung an Ihn zu rauchen. Er brachte ihnen Samen von vielen unterschiedlichen Pflanzen, 
einschließlich der Mezcal-Pflanze, und sagte ihnen voraus, was die Zukunft für die Indianer und ihr 
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geliebtes Land bereit hielt, einschließlich der Ankunft des weißen Mannes, den Er „die, die erobern“ 
nannte, was in Spanisch als „conquistadores“ bekannt ist und die tatsächlich 1500 Jahre nach Seiner 
Prophezeiung eintrafen. Ich werde diese Prophezeiungen zu diesem Zeitpunkt nicht diskutieren. 

Er repräsentierte genau das, was seine Bezeichnung auch aussagt --- ein „weißer Prophet“. Die 
Christusenergie war schon ein Teil des indianischen Wissens und hat Bezug zum Heiligen Kreis der 
Ewigkeit. Es ist spät heute, also werden wir morgen tiefer in diese Diskussion einsteigen. 

Danke dir für deine Hände und euch Allen für eure Augen und Ohren. Guten Abend und seid in 
Frieden und Freude, denn unsere Arbeit geht gut voran. 

Salu, Hatonn 


